Max Mustermann
Musterstraße 1

11111 Musterstadt 

Peter Mustermann

Musterstraße 2
22222 Musterstadt 

Musterstadt, den __.__.____
Erhöhung der Betriebskostenpauschale 
(Hinweis: hier kann optional die genaue Bezeichnung des Mietobjekts eingefügt werden)

Sehr geehrter Herr Mustermann, 

im Mietvertrag vom __.__.____ ist vereinbart, dass die Pauschale der Betriebskosten für den Fall, dass sich die Betriebskosten im laufenden Jahr um mindestens ___ Prozent erhöhen, angehoben werden kann.

Die Kosten für __________ (Hinweis: z.B. Grundsteuer, Müllabfuhr) sind im Vergleich zum Vorjahr erheblich angestiegen. Hinweis: evtl. hier folgenden Satz einfügen: Die übrigen Betriebskosten haben sich nicht bzw. unwesentlich geändert.
Die Kostensteigerung entnehmen Sie bitte nachfolgender Tabelle:
	Kostenart
	Bisher
	Jetzt

	
	_______ €
	_______ €

	
	_______ €
	_______ €

	
	_______ €
	_______ €

	
	_______ €
	 _______ €

	
	_______ €
	_______ €

	
	_______ €
	_______ €

	
	_______ €
	_______ €

	Gesamt
	_______ €
	_______€


Damit haben sich die Kosten im Vergleichszeitraum um mehr als ___ Prozent erhöht. Die Voraussetzung für eine Anpassung der Pauschale ist gegeben.
Bisher haben Sie _______ € als Betriebskostenpauschale bezahlt. Ich bitte Sie, ab dem __.__.____ einen zusätzlichen Betrag in Höhe von _______ €, also insgesamt _______ € als Betriebskostenpauschale neben der Miete zu zahlen.

Es sind daher ab dem __.__.____ insgesamt _______ € auf das Ihnen bekannte Konto zu   überweisen. 
Sofern Sie Einsicht in die Betriebskostenunterlagen nehmen möchten, bitten wir um eine telefonische Terminabsprache.

Mit freundlichen Grüßen

________________________

(Max Mustermann)
(Hinweis: Bei der Vereinbarung einer Pauschale trägt grundsätzlich der Vermieter das Risiko der Kalkulation. Eine Erhöhung der Pauschale ist nur bei Vereinbarung zulässig, § 560 BGB. Der Vermieter ist dann berechtigt, Erhöhungen der Betriebskosten durch Erklärung in Textform (§ 126 b BGB) anteilig auf den Mieter umzulegen. Die Erklärung ist nur wirksam, wenn in ihr der Grund für die Umlage bezeichnet und erläutert wird. Eine konkrete Abrechnung ist zwar nicht erforderlich, jedoch ist eine Gegenüberstellung der Kosten bisher/jetzt zweckmäßig. Insbesondere ist dem Mieter auch ein Recht auf Einsichtnahme in die entsprechenden Belege des Vermieters zuzubilligen.)

